PAGE  
Jahresbericht 2009/Rapport annuel 2009


Schweizerische Numismatische Gesellschaft 

Personelles

Der unerwartete Tod von Silvia Hurter infolge eines Unfalls in New York im Januar bedeutet für die Schweizerische Numismatische Gesellschaft (SNG) und dessen Vorstand einen grossen Verlust. Silvia Hurter war über 40 Jahre mit der SNG verbunden. Seit 1982 war sie im Vorstand tätig und übernahm von 1994 bis 2002 das Präsidium. Von 1987 bis zu ihrem Tod war Silvia Hurter zudem Redaktorin der Numismatischen Rundschau zunächst alleine und ab 1998 zusammen mit Dr. Markus Peter.  Mit dem Tod von Silvia Hurter verliert die SNG eine Numismatikerin mit ausserordentlichen Materialkenntnissen und einem weltumspannenden Beziehungsnetz sowie eine grosszügige und loyale Persönlichkeit.

Nach 18 Jahren Tätigkeit im Vorstand der SNG hat Benedikt Zäch (Münzkabinett Winterthur) seinen Rücktritt erklärt. Die Verdienste von Benedikt Zäch für die Gesellschaft sind bedeutend, hat er doch während acht Jahren die Schweizer Münzblätter als Redaktor betreut. In den letzten Jahren konzentrierte er sich auf den Aufbau der Website der SNG. 

Neu im Vorstand sind Dr. Suzanne Frey-Kupper und Christian Weiss. Suzanne Frey-Kupper übernimmt zusammen mit Dr. Markus Peter die Redaktion der Rundschau, während Christan Weiss das Amt des Webmasters übernimmt

Wissenschaftliche Tätigkeit

Die numismatischen Tage fanden in Zusammenarbeit mit der Société Française de Numismatique (SFN) vom 5. bis 7. Juni 2009 in (Frankreich) statt. Mit fast 90 Personen, über ein Viertel aus der Schweiz, war die Tagung sehr gut besucht. Das Programm umfasste numismatische Themen aus allen Epochen, insgesamt 18 Vorträge, davon sieben von Schweizer Seite. Die Referate gewährten Einblick in die Vielfalt der Themen, die derzeit in Frankreich und in der Schweiz bearbeitet werden und in die dabei angewendeten Methoden. An der Tagung wurde ferner die Publikation der Sammlung Bertrand mit rund 1300 Fundmünzen, deren Provenienz akribisch rekonstruiert worden waren, sowie die wohl umfassendste Sammlung von Jetons der Stadt Dijon, welche sich im städtischen Archiv befindet, vorgestellt. Im Rahmen der Tagung fand auch die Generalversammlung der SNG statt.

Publikationen

Im Berichtjahr erschien unter der Redaktion von Dr. Markus Peter der Band 88 der «Schweizerischen Numismatischen Rundschau»(SNR). Der Band ist der verstorbenen Redaktorin Silvia Hurter gewidmet. Befreundete Numismatikerinnen und Numismatiker von Silvia Hurter wurden eingeladen, einen Beitrag zu verfassen. Neben einer umfassenden Bibliographie und Lebenslauf kamen 28 Aufsätze zusammen. Thematisch ist vor allem die griechische Numismatik, Silvia Hurters eigener Interessen – und Forschungsschwerpunkt, vertreten.

In der vierteljährlich unter der Redaktion von Dr. Ruedi Kunzmann und Daniel Schmutz erscheinenden Reihe «Schweizerische Münzblätter» (SM) wurden die Hefte 233 bis 236 publiziert. Die publizierten Aufsätze umfassen ein breites numismatisches Spektrum. Zu erwähnen sind zwei Beiträge zur keltischen Numismatik, die in Form von Referaten anlässlich der Numismatischen Tage in Dijon gehalten worden sind. Im ersten Beitrag berichten Suzanne Frey-Kupper und Michael Nick über ein Gemeinschaftsprojekt des Schweizerischen Nationalfonds (SNF) und des Inventar der Fundmünzen der Schweiz (IFS), das zum Ziel hat, eine Gesamtübersicht der keltischen Münzfunde in der Schweiz zu bieten. Der zweite Bericht stammt von einem französisch-schweizerischen Team und widmet sich den Potinmünzen «à la grosse tête», die sowohl in der Schweiz als auch in Ostfrankreich zahlreich vorkommen. 

Die letztjährige Publikation der SNG «Die Didrachmenprägung von Segesta» von Silvia Hurter (Schweizer Studien zur Numismatik Bd. 1) erhielt den diesjährigen Buchpreis der International Association of Professional Numismatists (IAPN).

Nachwuchsförderung

Die SNG hat im Heft 232 der Schweizer Münzblätter drei Reisestipendien für Nachwuchsforscherinnen und – forscher für den Internationalen Numismatischen Kongress in Glasgow ausgeschrieben. Unter den neun Bewerbern konnten zwei Studenten und eine Studentin der Geschichte bzw. der Archäologie berücksichtigt werden, welche sich alle näher mit der Numismatik befassen. Der Vorstand der SNG ist der Meinung, dass die Teilnahme am Numismatischen Kongress jungen Wissenschaftlern den entscheidenden Anstoss zur Numismatik geben kann.

Internationale Beziehungen

Neben den Numismatischen Tagen in Dijon bot auch der XIV. Internationale Numismatische Kongress (INC) in Glasgow Gelegenheit, den internationalen Austausch zu pflegen. So wurden die erwähnten Reisestipendien im Rahmen eines Empfanges, den die SNG zusammen mit der Deutschen Numismatischen Gesellschaft und der Numismatischen Kommission der Länder der Bundesrepublik am INC in Glasgow organisierte, übergeben. Damit sollte sowohl den Stipendiaten, als auch den Schweizer Teilnehmerinnen und Teilnehmern der Kontakt zu ausländischen Kolleginnen und Kollegen geebnet werden. Der Empfang wurde massgeblich vom Verband Schweizer Berufsnumismatiker und Sponsoren aus dem Deutschen Münzhandel unterstützt.

Von den Vorstandsmitgliedern amtet Pierre Zanchi weiterhin als Vize-Präsident der Fédération Internationale de la Médaille (FIDEM) und Dr. Markus Peter hat weiterhin das Präsidium der Kommission Inventar der Fundmünzen (IFS) der Schweiz der SAGW inne. Benedikt Zäch wurde im Berichtjahr mit dem «Jeton de vermeil» der Société Française de Numismatique für seine Arbeiten zur Münz- und Geldgeschichte geehrt. Als Vorstandsmitglied der Commission internationale de numismatique nahm er auch an deren Jahrestagung in Glasgow im Vorfeld des INC teil. Hortensia von Roten organisierte in ihrer Funktion als Präsidentin des internationalen Fachkomitees der Geld und Bankmuseen (ICOMON) im Rahmen des INC in Glasgow ein «Round Table» Gespräch zum Thema «New enthusiasts for an old subject: Transforming numismatic exhibitions for the future».

Öffentlichkeitsarbeit

Die SNG Internetseite wird laufend aktualisiert und ausgebaut.
Hortensia von Roten
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